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Datenschutzhinweise der Bremischen Volksbank Weser-Wümme eG gegenüber Endkunden

1 Die NVS Versicherungsservice AG, 

Heidenkampsweg 73, 20097 Hamburg  

(Datenschutzbeauftragter erreichbar unter der o. 

g. Postanschrift „zu Händen des 

Datenschutzbeauftragten“ oder per E-Mail unter 

datenschutz@netfonds.de) und deren 

Handelsvertreter (nachfolgend: „Kundenbetreuer“) 

verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang 

mit geltendem Recht, insbesondere der 

europäischen Datenschutz-Grundverordnung 

(DSGVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes 

(BDSG).  

 

2 Die NVS und der für die jeweilige 

Kundenbeziehung zuständige Kundenbetreuer 

tragen datenschutzrechtlich die gemeinsame 

Verantwortung für diejenigen personenbezogenen 

Daten, die im Rahmen der Anbahnung, des 

Abschlusses, der Durchführung und der 

Beendigung des vermittelten 

Versicherungsvertrages erhoben, gespeichert und 

genutzt werden. Datenverarbeitungsvorgänge, die 

nicht im Zusammenhang mit der Vermittlung eines 

Versicherungsvertrages stehen, fallen nicht unter 

die gemeinsame Verantwortung der NVS und des 

zuständigen Kundenbetreuers. Im Grundsatz gilt, 

dass der Kundenbetreuer den Kundenkontakt 

herstellt und pflegt und dem Kunden gegenüber 

die vertraglich vereinbarten Dienstleistungen im 

Namen der NVS erbringt.  

 

3 Die NVS und der zuständige Kundenbetreuer 

verwenden alle Kundendaten grundsätzlich zur 

Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, zur 

Erfüllung ihrer vertraglichen Pflichten gegenüber 

dem betroffenen Kunden sowie zur Erfüllung 

sonstiger rechtlicher, insbesondere 

aufsichtsrechtlicher Pflichten (Art. 6 Abs. 1b, c 

DSGVO). Darüber hinaus kann auch eine 

Verarbeitung zur Wahrung berechtigter Interessen 

der NVS oder des zuständigen Kundenbetreuers 

stattfinden, beispielsweise zu Zwecken des 

Forderungsmanagements, der 

Rechtsverteidigung oder der Direktwerbung, 

soweit nicht überwiegende Interessen, 

Grundrechte oder Grundfreiheiten des Kunden 

entgegenstehen (Art. 6 Abs. 1f DSGVO); insoweit 

steht dem Kunden ein Widerspruchsrecht zu.  

 

4 Zu den genannten Zwecken geben die NVS und 

der zuständige Kundenbetreuer Kundendaten 

auch an Dritte weiter. Eine Verarbeitung von 

Kundendaten und/oder deren Weitergabe an Dritte 

zu anderen als den genannten Zwecken erfolgt nur 

auf Grundlage ordnungsgemäßer Einwilligung des 

Kunden (Art. 6 Abs. 1a DSGVO). Empfänger der 

Kundendaten sind neben der NVS und dem 

zuständigen Kundenbetreuer andere Firmen aus 

der Netfonds-Unternehmensgruppe, deren 

Mitarbeiter, externe Dienstleister wie z.B. IT-

Dienstleister, Produktpartner, konto- und 

depotführende Institute sowie 

Versicherungsgesellschaften.  

 

5 Sobald der Kunde der NVS oder dem zuständigen 

Kundenbetreuer personenbezogene Daten 

mitgeteilt und die NVS oder der Kundenbetreuer 

auf dieser Grundlage Leistungen erbracht haben, 

bestehen steuerrechtliche und aufsichtsrechtliche 

Archivierungs-, Dokumentations- und 

Auskunftspflichten, an die die NVS und teilweise 

auch der zuständige Kundenbetreuer gebunden 

sind und die auch Kundendaten umfassen. Die 

Kundendaten werden so lange gespeichert, wie 

dies für die Erfüllung der vertraglichen und 

gesetzlichen Pflichten erforderlich ist, 

grundsätzlich also für die Dauer des vermittelten 

Versicherungsvertrages und daran anschließende 

Aufbewahrungsfristen, die in der Regel 2-10 Jahre 

betragen. Nach Beendigung der 

Vertragsbeziehung und Ablauf der 

Aufbewahrungsfristen werden die Kundendaten 

regelmäßig gelöscht, soweit nicht ein berechtigtes 

Interesse der NVS oder des zuständigen 

Kundenbetreuers entgegensteht. Ein derartiges 

berechtigtes Interesse kann sich aus laufenden 

oder drohenden Rechtsstreitigkeiten sowie aus 

dem Interesse an der Erhaltung von Beweismitteln 

für die Dauer der gesetzlichen 

Verjährungsvorschriften ergeben; die 

Verjährungsfristen können bis zu 30 Jahre 

betragen.  

 

6 Der Kunde hat das Recht, unentgeltlich Auskunft 

zu den zu seiner Person gespeicherten Daten zu 

erhalten. Er kann erteilte Einwilligungserklärungen 

jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen, 

ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 

Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 

Verarbeitung berührt wird. Außerdem hat er das 

jederzeitige Recht auf Berichtigung oder Löschung 

oder auf Einschränkung der Verarbeitung, das 

Recht auf Datenübertragbarkeit sowie ein 

Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung seiner 

Daten.  
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7 Die genannten Rechte können gegenüber der 

NVS geltend gemacht werden, die in diesem 

Zusammenhang als zentrale Anlaufstelle für 

Kunden dient. Die Rechte können gleichwohl auch 

gegenüber dem zuständigen Kundenbetreuer 

geltend gemacht werden. Die NVS und der 

zuständige Kundenbetreuer behalten sich vor, die 

genannten Rechte nur im gesetzlich erforderlichen 

Maße zu erfüllen. Eine Einschränkung der 

Verarbeitung und/oder Löschung von 

Kundendaten kann verweigert werden, sofern die 

Zwecke der Datenverarbeitung, 

aufsichtsrechtliche und sonstige rechtliche 

Pflichten der NVS oder des zuständigen 

Kundenbetreuers oder die Erforderlichkeit der 

Daten zur Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen der NVS oder 

des zuständigen Kundenbetreuers dies gebieten.  

8 Der Kunde hat ein Beschwerderecht bei der für die 

NVS oder den zuständigen Kundenbetreuer 

zuständigen Aufsichtsbehörde. Eine Verpflichtung 

des Kunden zur Bereitstellung 

personenbezogener Daten besteht bis zur 

Inanspruchnahme von Dienstleistungen der NVS 

oder des Kundenbetreuers grundsätzlich nicht. 

Allerdings ist ohne diese Daten die Vermittlung von 

Versicherungsschutz für die NVS und den 

zuständigen Kundenbetreuer nicht möglich. 

 

9 Systeme einer automatisierten 

Entscheidungsfindung (z.B. Profiling) kommen bei 

der NVS und dem zuständigen Kundenbetreuer 

nicht zur Anwendung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


